
 

Liebe Eltern! 
 
 
Im neuen Kindergartenjahr heißen wir Sie nochmals alle herzlich willkommen. Mit diesem 
Elternbrief möchten wir Sie über die anstehenden Termine im ersten Kindergartenhalbjahr 
informieren und Ihnen die Ferien- und Schließzeiten 2010/2011 bekannt geben. Wir wünschen 
allen Kindern und Eltern einen guten Start ins neue Kindergartenjahr und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit. 
 
 
30.9.2010 Gruppenerntedankfest  im Kindergarten 

Da sich in diesem Kindergartenjahr besonders viele Kinder neu eingewöhnen, 
möchten wir das Erntedankfest im kleinen Rahmen mit den Kindern in den 
Gruppen während der regulären Öffnungszeit feiern. 
Wir feiern Erntedank zum Thema „Sag mir wer hat denn die Früchte 
gemacht?“ 
Deshalb dürfen alle Kinder an diesen Tag eine kleine Menge Obst mitbringen, 
welches sie selbst auch gerne essen. 
Im Rahmen der Feier stellen wir den Dank für das Obst in den Mittelpunkt . 
Am nächsten Tag (01.10.2010) möchten wir es beim Frühstück gemeinsam 
verzehren.  

 
11.11.2010 Laternenfest in der Kath. Kirche 

Herzliche Einladung an alle Eltern, Geschwister, Freunde und Verwandten zu 
unserem Laternenfest. 
Wir treffen uns in diesem Jahr in der Kath. Kirche zu einer kleinen  
St. Martinsfeier mit Laternenumzug. 
Einladung und nähere Infos folgen noch rechtzeitig. 

 
15.11.2010 
- 19.11.2010 Buchausstellung der Fa. Sommer 

Im Kindergarten liegen Bücher zur Ansicht aus und können hier bei uns – auch 
 im Hinblick auf Weihnachten – bestellt werden. 10% des Verkaufserlöses  

  erhält der Kindergarten als Warengutschrift. 
 
6.12.2010 Sankt Nikolaus besucht den Kindergarten 

Bischof Nikolaus besucht während der regulären Öffnungszeit die 
Kindergartenkinder. Mit Bischofsstab und „Goldenem Buch“ weiß er manches 
von den Kindern zu erzählen und hat sicher auch für jedes Kind etwas 
mitgebracht. 

 
15.12.2010 Kleine Weihnachtsfeier für die Sternengruppe und die Sonnengruppe 

Bitte Termin vormerken, denn jedes Kind darf sich dazu einen Erwachsenen 
einladen. Die Einladung mit der genauen Uhrzeit und näheren Infos folgt 
rechtzeitig. 
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16.12.2010 Kleine Weihnachtsfeier für die Regenbogengruppe 
Bitte Termin vormerken, denn jedes Kind darf sich dazu einen Erwachsenen 
einladen.DieEinladung mit der genauen Uhrzeit und näheren Infos folgt 
rechtzeitig. 

   
 

Wir bitten um Verständnis, dass jedes Kind aus 
 Platzgründen zur Weihnachtsfeier nur eine Person einladen 
 kann. 

 
24.12.2010 
-03.01.2011 Weihnachtsferien 
 
  Der Kindergarten bleibt geschlossen! 
  (03.01.2011 Reinigungstag – nur das Reinigungspersonal und das Kigateam 
  sind im Kindergarten) 
 
12.01.2011 Spielzeugfest 
  Jedes Kind darf an diesem Tag sein Lieblingsspielzeug mit in den Kindergarten 

bringen. 
 
07.02.2011 Rosenmontag – Fasching im Kindergarten 
  Die Kinder dürfen an diesem Tag kostümiert in den Kindergarten kommen und   
  es herrscht ein lustiges Faschingstreiben. Es gibt besondere Attraktionen und 
  auch für Essen und Trinken wird an diesem Tag gesorgt. 
  Bitte geben Sie keine Munition für Pistolen und Gewehre mit, da wir Rücksicht 
  auf ängstliche und kleinere Kinder nehmen. 
 
  An diesem Tag besucht auch Kasperle die großen und kleinen Kinder im  
  Kindergarten. 

Es werden die Stücke: “Kasperle und der verschwundene Einkaufskorb“(Dauer 
ca. 15 Minuten) und „Kasperles neuer Freund“ (Dauer ca. 45 Minuten) 
gespielt. Dazu sammeln wir kurz zuvor einen Unkostenbeitrag ein. 

 
08.02.2011 Faschingsdienstag 
  Der Kindergarten bleibt geschlossen! 
 
14.02.2011 
- 18.02.2011 Gesunde Ernährungswoche 

 
In dieser Woche wollen wir mit den Kinder über gesunde Ernährung sprechen 
und eine Woche lang ein gemeinsames Brotzeitbüfett zubereiten und essen. Die 
Lebensmittel dürfen von den Kindern selbst mitgebracht werden. Nähere Infos 
folgen! 
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Nun noch ein paar weitere wichtige Informationen: 

 
Personal im Kindergarten: 
Nachdem wir in diesem Jahr viele neue Mitarbeiter im Team begrüßen durften, möchten wir 
Ihnen nochmals eine kurze Übersicht über die Gruppenzugehörigkeit des Personals geben. 
Nähere Informationen zu den neuen Teammitgliedern können Sie an unserer Infotafel im 
Windfang entnehmen: 
 
Sternengruppe: 
Frau Elisabeth Grundner (Kindergarten- und Gruppenleitung,Erzieherin, Mo - Mi) 
Frau Sabine Hofmann (Kindergarten- und Gruppenleitung, Erzieherin, Mi – Fr) 
Frau Daniela Fache (Erzieherin, Mo – Fr, Leitung der Experimentiergruppe) 
Frau Lena Streng (Praktikantin im ersten Ausbildungsjahr zur Erzieherin) 
 
Regenbogengruppe: 
Frau Sonja Klefenz (Gruppenleitung, Erzieherin, Mo – Mi) 
Frau Sonja Perlefein (Gruppenleitung, Erzieherin, Mi – Fr) 
Frau Sandra Wügner (Kinderpflegerin, Betreuung des Mittagessens, Mo – Fr vormittags) 
Frau Waltraud Däubler (Kinderpflegerin, Mo – Fr, nachmittags) 
Frau Ina Bender (Praktikantin der FOS – Ansbach, Mo – Fr , 14-tägig, 1. Halbjahr) 
 
Sonnengruppe: 
Frau Anna Riedhammer (Gruppenleitung, Erzieherin, Mo – Fr) 
Frau Olivia Meisel (Erzieherin, Mo – Fr) 
 
Von 14:00 – 16:00 Uhr findet nach der Eingewöhnungszeit eine gruppenübergreifende 
Betreuung der Kinder statt, da der Bedarf an Nachmittagsbetreuungszeiten nicht so groß ist, 
dass alle Gruppen personell besetzt sein können. Ein gemeinsamer Beginn der 
Nachmittagsbetreuung im Mittagskreis erleichtert den Kindern den Übergang. Die 
Erfahrungen mit den Regelgruppenkindern sind bisher positiv. Es ist jedoch an allen Tagen 
Personal aus der Sonnengruppe und der Regenbogengruppe anwesend (Ausnahme: 
krankheitbedingte Engpässe). Die beiden Praktikantinnen stehen, außer an den Tagen, an 
denen sie in der Schule sind, ebenfalls zur Verfügung. 
 
Umzug in die neuen Räumlichkeiten 
Seitens der Stadt ist uns nun der 01.11.2010 als Fertigstellungstermin genannt worden. Im 
Anschluss daran müssen die Möbel wieder vom Turnraum zurück in die Regenbogengruppe 
transportiert werden. Wir sind also guter Dinge, dass wir noch in diesem Kalenderjahr die 
neuen Räume nutzen können. 
Über ein paar helfende Hände beim Umzug (vor allem Schränke tragen), wären wir sehr 
dankbar. Falls Sie helfen können, geben Sie einfach in ihrer Gruppe Bescheid. Vielen 
Dank! 
 
Es ist geplant, aus Rücksicht auf unsere Kleinsten, den Vorraum und das 
Gruppenzimmer in den neuen Räumen nicht mit Straßenschuhen zu betreten. Wie Sie 
sicher auch aus persönlicher Erfahrung wissen, haben besonders unsere kleinen Kinder einen 
großen Bewegungsbedarf. Wir möchten diesem entgegenkommen, indem wir den Vorraum 
auch als      3 



 

 
  
Spiel- und Bewegungsraum für die Sonnengruppenkinder nutzen. Da diese Kinder viel 
Bodenkontakt haben, ist es unerlässlich aus hygienischen Gründen auf Straßenschuhe in 
diesem Bereich zu verzichten. 
Auf Ihr Verständnis dafür hoffen wir sehr. 
 
Info -Ecken: 
Bitte lesen Sie regelmäßig die Informationen im Eingangsbereich und an den Tafeln in den 
Garderoben der jeweiligen Gruppe, um über alle wichtigen Dinge rund um den Kindergarten 
auf dem Laufenden zu sein. Jedes Kind hat auch seinen eigenen „Briefkasten“ mit einem 
Foto, der regelmäßig entleert werden sollte. Es befinden sich neben eigenen Bildern auch 
wichtige Briefe oder Elternzeitschriften darin. Die Elternzeitschrift „Mobile“steht allen Eltern 
der Sternen- und Regenbogengruppe zu Verfügung und wird von unserem Träger für Sie 
finanziert. Wir hoffen bald auch genügend Exemplare für unsere neue Sonnengruppe bestellen 
zu dürfen. 
 
Eingangstüren: 
Haupteingang für unsere Einrichtung bleibt für alle Gruppen der jetzige Eingang. Man kann 
jedoch von dort aus in Zukunft über Türklingel und Sprechanlage die Gruppen erreichen, 
sodass wir aus Sicherheitsgründen (keine fremde Personen kommen unbemerkt in den 
Kindergarten) dann die Türe während der Kernzeiten abschließen. 
Eine gemeinsame Eingangstür hat zudem den Vorteil, dass alle Eltern wichtige Infos über 
einen Infobereich erhalten. 
Geplant ist, den zweiten Eingang vorerst nur für größere Veranstaltungen zu öffnen 
 
Vorschulerziehung in unserem Kindergarten im letzten Jahr vor der Einschulung: 
Für unsere „Großen“ bieten wir im Jahr vor der Einschulung verschiedene zusätzlich 
Förderangebote an. Über die Teilnahme an diesen Angeboten entscheiden die Eltern durch 
Anmeldung in der Gruppe des Kindes. 
 

• Vorschulstunde einmal wöchentlich vormittags von Oktober bis Mai 
Förderstunde zur allgemeinen Vorbereitung auf die Schule zusammen mit den anderen 
Vorschulkindern der Gruppe. Wir beschäftigen uns mit dem eigenen Namen, Zahlen, Mengen, 
Formen, Konzentrationsübungen, logischen Reihen, Schwungübungen, Übungen für die 
Feinmotorik u.v.m. 
Wichtig ist uns dabei auch bei ihrem Kind Selbständigkeit, Ausdauer, Freude am 
Lernen,Selbstbewusstsein und soziales Miteinander zu fördern und darauf zu achten, dass ihr 
Kind Arbeitsaufträge auch in der Gruppe eigenverantwortlich ausführen kann. 
Sie als Eltern können ihr Kind dabei unterstützen.Achten Sie besonders im letzten 
Vorschuljahr darauf, dass ihr Kind selbstständig möglichst viele Dinge erledigt, z.B. An- und 
Ausziehen, Tisch decken, Aufräumen, Tasche einräumen, beim Einkaufen helfen u.v.m. Das 
stärkt das Selbstbewusstsein ihres Kindes und hilft später den Schulalltag besser zu meistern. 
Vergessen Sie nie ihr Kind zu loben, wenn es etwas geschafft hat. Lob ist der beste Motivator. 
(Unkostenbeitrag für Material: 4.-€) 
Den Vorschultag ihres Kindes lesen Sie rechtzeitig an der Gruppeninfotafel 
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• Experimentieren – Erfahrungen mit Natur- und Umwelt, sowie Naturwissenschaften 
einmal wöchentlich für zwei Stunden 
Im Vordergrund stehen der Spaß am Forschen und Experimentieren, sowie am 
eigenverantwortlichem Tun. Die Vorschulgruppe lässt sich von Fred, der Ameise in die 
spannende Welt der Natur- und Naturwissenschaften entführen und beschäftigt sich z.B.mit 
der Welt der Ameisen, lernt Vulkane kennen oder interessiert sich für die Naturelemente 
Wasser, Feuer, Luft. Das und viele weitere Überraschungen erwarten die Kinder am 
Nachmittag. 
(Unkostenbeitrag für Material: 6.-€) 
 
 

• Hören, Lauschen, Lernen – das Würzburger Trainingsprogramm 
20 Wochen täglich 10 – 15 Minuten 
Dieses Trainingsprogramm unterstützt ihr Kind, nach wissenschaftlichen Erkenntnissen und 
unserer persönlich Erfahrung, beim Schriftspracherwerb. Es trainiert auf spielerische Weise 
und ohne jeglichen Lerndruck die Vorläuferfähigkeiten zum Lesen und Schreiben lernen in 
der Schule. 
Wir beschäftigen uns in diesen Wochen mit genauem Zuhören, Reimen, Silben zerlegen, 
Anlauten und Buchstaben. 
Unterstützen können uns die Eltern dadurch, dass sie Buchstaben, wenn das Kind danach 
fragt, richtig benennen. Äußerst wichtig ist, den Buchstaben immer nach dem Laut zu 
benennen: also z.B. m und nicht em, l und nicht el usw. 
Außerdem unterstützt jedes Gespräch mit ihrem Kind, jedes vorgelesene Bilderbuch, sowie 
alle Lieder, Reime und Gedichte die Sprachentwicklung ihres Kindes enorm. 
 
Telefonanschluss: 
Wir haben in unserem Kindergarten einen zweiten Telefonanschluss. Zum Hauptanschluss 
unter der Nummer 2419 können Sie uns auch unter der Nummer 703890 erreichen. Dieser 
Telefonanschluss führt in die Regenbogengruppe und ist zu dem Zweck eingerichtet, dass die 
Eltern ihr Gruppenteam dort direkt erreichen können und damit die Sternengruppe entlasten. 
Dieser zweite Telefonanschluss steht nicht im Telefonbuch, da wir dort nur für Eltern und 
nicht für andere Personengruppen (z.B. Vertreter) erreichbar sein wollen. Am Hauptanschluss 
ist ein Anrufbeantworter, den wir aktivieren, wenn wir ungestört in der Gruppe mit den 
Kindern arbeiten wollen. In dringenden Notfällen können die Eltern der Sternengruppe dann 
den Kindergarten auch, wenn der Anrufbeantworter eingeschaltet ist, über die zweite Nummer 
(703890) anwählen. 
Bitte notieren Sie sich diese Nummer!!! 
 
In gleicher Form ist dies auch für unsere Sonnengruppe in den neuen Räumen geplant. 
 
 
Mittagessen: 
Alle Kinder, die bereits selbständig essen können, essen gruppenübergreifend gemeinsam. 
Auch Kinder, die ihre mitgebrachte Brotzeit verzehren sollen, werden dabei mitbetreut. Wir 
bitten Sie dabei aus organisatorischen Gründen das mitgeschickte Mittagessen in einer 
gesonderten Box dem Gruppenpersonal zu übergeben, damit es bis zur Mittagszeit gekühlt 
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wird und wir das Kind zum Essen einplanen können. 
 
In der Regel erwärmen wir keine mitgebrachten Speisen. Als Ausnahme können wir nur 
gesundheitliche (z.B.Nahrungsmittelunverträglichkeit beim Tagesessen) und religiöse Gründe 
(z.B. kein Schweinefleisch) gelten lassen. 
Während der Bauphase findet das Mittagessen in der Regenbogen- oder der Sternengruppe 
um ca. 12:30 – 13:00 Uhr statt. Danach können wir das derzeitige Büro/Personalzimmer als 
Essensraum nutzen, denn in den neuen Räumlichkeiten ist ein Leitungsbüro und ein 
gesondertes Personalzimmer vorgesehen. 
Wir sind sehr dankbar, dass sich dadurch auch für unsere Regelkindergartengruppen die 
Raumsituation verbessert. 
 
Bitte bedenken Sie, dass alle bestellten Essensportionen bezahlt werden müssen. Sollte 
Ihr Kind an einem Tag krank oder verhindert sein, muss das Essen bis spätestens 9:00 
Uhr abbestellt sein. 
 
Bisher sehen wir von einer Vorauskasse des Mittagessens ab, da die Abrechnung 
wesentlich weniger Zeit in Anspruch nimmt, welche dann den Kindern zugute kommt. 
Wir bitten Sie aber nochmals eindringlich, nach der Abrechnung am Monatsende, das 
Geld zügig und in einem verschlossenen Umschlag mit Name und Betrag beschriftet, 
abzugeben.  
 
Geburtstagsfeiern: 
Wir gestalten auch in diesem Jahr für jedes Kind eine kleine Geburtstagsfeier. Dazu darf jedes 
Kind eine Kleinigkeit zum Essen für alle Kinder der Gruppe mit in den Kindergarten bringen. 
Da wir auch warmes Mittagessen anbieten, sollte das Geburtstagsessen nur eine 
Zwischenmahlzeit oder ein Nachtisch sein. Bitte sprechen Sie zur besseren Planung alles 
vorher mit ihrem Gruppenteam ab. An unserer Gruppentafel können Sie immer lesen, was es 
an den Geburtstagen zu essen gibt und so die Brotzeit ihres Kindes gegebenenfalls darauf 
abstimmen. 
Bitte bedenken Sie bei der Auswahl des Geburtstagsessens, dass das Kindergartenteam nicht 
für die Zubereitung eingeplant werden kann (z.B. Obstsalat – Obst muss schon geschnitten 
sein), da wir unsere Zeit für die Betreuung der Kinder benötigen. Wählen Sie gemeinsam mit 
ihrem Kind ein „Essensmitbringsel“aus, das auch Sie zeitlich schultern können.  
Gerade an Geburtstagen möchten wir – und sicher auch sie – Zeit für das Kind haben. 
 
Turnen: 
Sobald uns unser Turnraum wieder uneingeschränkt zur Verfügung steht, möchten wir mit den 
Kindern wieder regelmäßig einmal wöchentlich turnen. 
Die Turntage der jeweiligen Gruppe können Sie an der Gruppeninfowand rechtzeitig 
nachlesen. 
Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind an diesem Tag, bewegungsfreundliche Kleidung trägt. 
Rutschfeste, gut sitzende Hausschuhe ermöglichen es uns den Turnraum auch außerhalb 
der Turnstunde, an anderen Wochentagen für Bewegungsspiele oder während der 
Freispielzeit, zu nutzen. 
Schmuck und lange Ohrringe sind – nicht nur im Turnraum – gefährlich und sollten zu 
Hause bleiben. 
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Krankheit oder Fehltag des Kindes 
Wir freuen uns immer über eine kurze Information von Ihnen, wenn Ihr Kind nicht in die 
Einrichtung kommt. 
Bei ansteckenden Krankheiten hängen wir eine kurze Info aus, (z.B. Es ist Scharlach im 
Kindergarten aufgetreten). 
 
Lausbefall eines Kindes 
In regelmäßigen Abständen treten in den letzten Jahren in allen Gemeinschaftseinrichtungen 
Läuseplagen auf.  
Wichtig dabei ist zu wissen, dass ein Läusebefall keinesfalls mit mangelnder Hygiene in 
Zusammenhang steht. Besonders in Gemeinschaftseinrichtungen, zu denen auch der 
Kindergarten gehört, wandern Läuse schnell von einem Kopf zum anderen und breiten sich so 
aus. 
Um eine Ausbreitung zu Vermeiden ist sofortige Information der Eltern des betroffenen 
Kindes an den Kindergarten, das Mittel der Wahl. Wir sind der Überzeugung, dass wir 
größere Läuseplagen vor allen dadurch vermeiden konnten, weil Eltern uns schnell und 
umgehend über diese Tatsache informiert haben. 
Wir informieren Sie dann durch einen Aushang (im Kindergarten sind Läuse aufgetreten) und 
legen Infomaterial über die Behandlung aus. 
Dann sind alle Eltern gefordert die Haare Ihres Kindes regelmäßig nach Läusen abzusuchen 
und das Kind nur frei von diesen Plagegeistern in die Einrichtung zu schicken. 
So konnten wir in den letzten Jahren – Dank Ihrer Mithilfe- auf das Vorweisen eines Attests 
verzichten. 
Besonders in der kalten Jahreszeit ist es auch sinnvoll in den Regelgruppen Mützen und 
Schals in die Ärmel der Kinderjacken zu stecken, um auch diesen Übertragungsweg zu 
stoppen. 
Die neue Garderobe der Sonnengruppe hat abgetrennte Mützenablagefächer, somit erübrigt 
sich der vorherige Absatz für diese Gruppe. 
Übrigens: So unangenehm eine Läusebefall auch ist – Läuse übertragen keine gefährlichen 
Krankheiten! 
 
Entwicklungsgespräche: 
Auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen wieder die Möglichkeit, ein Entwicklungsgespräch mit 
uns zu vereinbaren. Wenn sie wissen möchten,wie sich Ihr Kind in unserer Einrichtung 
verhält, wenn Sie Fragen zur Entwicklung oder zur Schulreife haben, lassen Sie sich einen 
Gesprächstermin geben. 
Die beste Zeit hierzu ist erfahrungsgemäß ein Termin zwischen Januar und April, da wir dann 
unsere „Neuen“ schon kennen gelernt haben und auch unsere Vorschulkinder einschätzen 
können. 
Ein gemeinsames Gespräch hilft auch uns oft, Verhaltensweisen eines Kindes besser zu 
verstehen und gemeinsam mit den Eltern erzieherisch das beste für Ihr Kind zu erreichen. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, das im Normalfall ein Gespräch 30 Minuten nicht 
übersteigen sollte. 
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Ferien- und Schließtage 2010/2011 
Weihnachtsferien: 24.12.2010 – 03.01.2011 
   (03.01.2011 – Reinigungstag, nur das Personal ist anwesend) 
 
Fasching:  08.02.2011 (Faschingsdienstag geschlossen) 
 
Ostern:  26.04.2011 (Osterdienstag, geschlossen) 
     Jahresplanungstag für das Team  
 
Pfingstferien  14.06.2011 – 17.06.2011 
 
Sommerferien 01.08.2011 – 19.08.2011 
   (dieser Termin gilt unter Vorbehalt, das er noch mit der Stadt  
   wegen der Sommerferienbetreuung koordiniert werden  
   muss!!!!) 
 
Weihnachtsferien: 24.12.2011 – 02.01.2012 
 
Parkplatzsituation am Kindergarten: 
Leider stehen unserer Einrichtung nur einen geringe Anzahl von Parkmöglichkeiten zur 
Verfügung, was häufig zu unzulässig parkenden Autos führt. 
Vor allem in schneereichen Wintern ist für die Anwohner oft kein durchkommen mehr. 
 
Die direkten Anwohner unserer Einrichtung sind nun an den Träger und die Stadt mit der Bitte 
herangetreten, hier Abhilfe zu schaffen. Zu welchem Ergebnis dies führt, können wir zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht absehen. 
 
Wir vom Kindergartenteam möchten diesbezüglich unseren Beitrag zur Verbesserung dieser 
Situation leisten, indem wir unsere Autos nur noch in dringenden Situationen auf dem 
kindergarteneigenen Parkplatz abstellen und ansonsten auf weiter entfernt liegende 
Parkmöglichkeiten ausweichen. 
Diese Parkplätze stehen dann Ihnen– nach der Bauphase – während der Bring- und Abholzeit 
zur Verfügung. Wir bitten Sie aus Rücksicht auf unsere Nachbarschaft den Einfahrtbereich 
zum Schwalbennest und Garageneinfahrten auch im Winter stets frei zu halten und eventuell 
auch ein paar Schritte zu Fuß in kauf zu nehmen. 
 
Vielleicht könnte eine Bitte der Eltern an die Stadt große Schneemassen wegzufahren, um 
auch im Winter gute Parkmöglichkeiten zu haben, sinnvoll sein. 
Ihre Meinung dazu interessiert uns. 
Im Gesamtkonzept ist es uns jedoch sehr wichtig, dass Parkplätze nicht zulasten des nun 
schon kleiner gewordenen Gartenbereiches gehen. 
 
Gepflasterte Wege für den Gartenbereich: 
Im Zuge des Neubaus für den Kleinkindbereich sind leider alle Möglichkeiten für unsere 
Regelgruppenkinder mit Fahrzeugen zu fahren abgebaut worden. 
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Von Seiten der Stadt wurde aus finanziellen Gründen die Gestaltung neuer Wege abgelehnt. 
Die Kirchenstiftung war bereit die Kosten für die Pflastersteine und einige zusätzliche 
Arbeitsstunden für unseren Hausmeister zu tragen. 
Dank der ehrenamtlichen Hilfe einiger Väter im vergangenen Kindergartenjahr konnten die 
Wege an mehreren Samstagen bis zum jetzigen Stand angelegt werden. 
 
Ihnen möchten wir auf diesem Wegen nochmals herzlich dafür danken. 
 
Um die Wege noch fertig zu stellen, suchen wir dringend an den ersten zwei 
Samstagen im Oktober (02.10.2010 und 09.10.2010 ab 8:00 Uhr) Helfer. 
Unser Hausmeister, Herr Schürrlein, ist an diesen Tagen ebenfalls anwesend, um die Arbeiten 
zu koordinieren und mitzuhelfen. 
Gerade in der Herbstzeit, wenn man im Sand oft nicht mehr spielen kann, macht das Fahren 
mit Dreirad und Roller den Kindern viel Spaß und ist für die Entwicklung der Kinder von 
großem Vorteil. 
Zudem könnte dann der Parkplatz am Kindergarten wieder genutzt werden. 
 
Über möglichst viele Helfer sind wir sehr dankbar. 
 
Falls Sie Zeit haben, füllen Sie bitte unten stehenden Abschnitt aus und geben Sie ihn in ihrer 
Gruppe ab, damit wir rechtzeitig planen können. 
 
An unserer Infotafel können Sie dann lesen, ob die Aktionen stattfinden können. 
 
Herzlichen Dank im Voraus. 
 
Viele Liebe Grüße  
 
von Ihrem Kindergartenteam Schwalbennest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Name 
 
   Ich kann am Samstag, 02.10.2010 von___________ bis ____________ helfen 
 
 
   Ich kann am Samstag, 09.10.2010 von___________ bis ____________ helfen 
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